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Vorträge.

Über Herrn Dr. Brücke’s Lautsystem.

Von Dr. Joseph Hudelka,
Professor der Physik in Linz.

(Vorgelegt in der Sitzung am 3. December 1837.)

1. Einleitung, Veranlassung und Kweck gegenwärtiger Abhandlung.

In der Vorrede zur Physiologie und Systematik der Sprachlaute
von Herrn Dr. Ernst Brücke (erschien in der Zeitschrift für öster

reichische Gymnasien VII. Jahrgang, 1856) lesen wir folgende Stelle:
„Da eben jetzt die systematische Anordnung der Sprachlaute

 die Grundlage einer allgemeinen, phonetischen Schreibweise werden
soll, über welche Sprachforscher und Missionsgesellschaften sich
behufs der gleichförmigen Transscription fremder Sprachen unter
einander zu einigen wünschen, so müssen Streitfragen auf diesem
Gebiete durch die Betheiligung aller, die dazu mitwirken können,
geschlichtet werden, damit sich in die neue Schreibweise nicht
Mängel einschleichen, die sich dereinst auf empfindliche Weise fühl
bar machen und dann schwerer als jetzt zu beseitigen sein möchten.“

Diese Stelle war, wiewohl nicht der erste Impuls, so doch mit

unter den Gründen, die mich bestimmten Herrn Brücke’s System
der Sprachlaute eine, wo möglich umfassenden Kritik zu unterwerfen
und es in Bezug auf seinen Werth, den es der Anwendung bieten
kann, etwas näher zu beleuchten.

Auch ich habe zu Anfang des Jahres 1856 über denselben Ge

genstand ein kleines Werk, unter dem Titel: „Analyse der Laute der
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